Einbau eines Wasserzaehlers:                                             
Ein früher Tag im November.
Es ist Mittag und ich muß los zur Uni.

Der Besuch war angekündigt, aber noch nicht erschienen. Natürlich ist dieser Fall vorherzusehen gewesen und somit auch der „facility manager“ mit der Bitte versehen worden, den Gast doch bei seiner Ankunft in´s Appartment zu lassen.

Apropo Gast, Besuch, eigentlich ist es ja ein neuer Mitbewohner, oder zwei, oder drei, oder vier...

Denn, er wird wohl für unabsehbare Zeit in meiner Wohnung bleiben und seinen Hobbies nachgehen.

Einen Beruf hat er nicht, die Zimmer verläßt er auch nicht, er geht nicht mal in den Flur, aber dafür hat er seine 2 Hobbies.

Naja, ich komme wieder nach Hause und bin gespannt. Zwar hatte er sich per Brief ankündigen lassen, aber wie er denn nun aussehen sollte, das war mir völlig unklar.

Ich öffne die Tür und gehe direkt in die Küche –wenn man einen Kühlschrank, zwei Herdplatten und eine Spüle, die im Wohn-, Schlaf- und Eßzimmer stehen, so nennen kann- und sehe: nicht nur einer ist da, sondern zwei...
...Schnell rüber in´s Bad: noch zwei! –und alle viel größer als erwartet.

Ein Anflug von etnsetzen packt mich, als mir auffällt, daß unter den Kacheln, auf denen die neuen Mitbewohner sitzen, sowohl in Küche wie auch Bad, jeweils große Löcher klaffen...

...Wollen die dort ihre Vorräte verstauen? –oder wollen die sich dort verstecken, wenn sie sich mal verzählt haben? –Antwort erhalte ich keine.

Achja, bei meinen neuen Mitbewohnern handelt es sich um sogenannte Wasserzähler.

Dabei ist mir persönlich völlig unklar wie sich Wasser zählen lassen soll: ...1 Wasser, 2 Wasser...etc.?-Und die 4 zählen nicht nur das Wasser, sondern auch noch getrennt nach warmem und kaltem Wasser, also der eine: 1 warmes Wasser, 2 warme Wasser... und der Andere: 1 kaltes Wasser etc. pp.

Am liebsten würde ich die vier Häßlichen ja wieder aus meiner Wohnung schmeißen, aber meine Nachbarn haben mir davon abgeraten.
Sie meinten, es handle sich bei den Dingern um eine richtige Plage, überall im Haus seien sie mit der gleichen Masche eingezogen. Und wenn man sie nun wieder loswerden wolle, so sei daß zum Einen sehr schwer, zum Anderen kämen sie wahrscheinlich wieder und man bekäme nur noch mehr Probleme.
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